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1. Lehrendenbildung – eine Bestandsaufnahme
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Legutke (1995: 2) 5



Was heißt erfolgreiche Lehrendenbildung? Woran misst sie 
sich? 

Warum ist ein erfolgreiches Seminar nicht gleichbedeutend mit 
erfolgreicher Umsetzung in den Unterricht?
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Universität/Forschung Schule/Unterricht
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Lehrende, Auszubildende, Wissenschaftler
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Interessant, aber 

in meiner 

Klasse/an 

meiner Schule??

Schon wieder

etwas Neues! 

Noch mehr

Arbeit…

Lehrendenbildung

– das ist ein 

hartes Brot!

So toll 

vorbereitet, aber 

in der Klasse ist 

es ganz anders.
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Frustrat ion
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Brücken schlagen

Universität/Forschung Schule/Unterricht

erfolgreiches = folgenreiches Handeln
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Brücken schlagen
Ansatz an der Realität der Lehrenden:

Anknüpfen an die (vergangenen) Erfahrungen zur Entwicklung von (zukünftigen) 
Unterrichtshandlungen 

Änderung der Rollen:

Lehrpersonen ≠ EmpfängerInnen von Informationen und Materialpaketen

Lehrpersonen = reflektierende PraktikerInnen, die in der kollegialen Kooperation 
ihr professionelles Handlungswissen erkunden, überdenken und 
weiterentwickeln. 

Involvierung der LehramtsanwärterInnen: Zusammenarbeit von ExpertInnen und 
Novizen  (reverse mentoring) 

Wissenschaftler ≠ Informationsvermittler = Begleiter und Berater (vgl. 
(Dawidowicz et. al. 2017)

https://leelu.eu/lehrerinnenbildung/konzept/ 11



Erfahrungsbasiertheit, Reflexivität und 
Kooperation
Schön (1983) „reflective practitioner“: handlungsleitendes Wissen 
entsteht „aus der reflexiven Verarbeitung vorgängiger Erfahrun-
gen“ (Fichten 2010: 139)

Aktionsforschung, d.h. Erforschung der eigenen Arbeitswelt in 
einem zyklischen Verfahren: Identifizierung einer Problematik, 
Planung ihrer Überwindung, Umsetzung in Handlung, 
gemeinsame Beobachtung und Auswertung, erneute Planung

Kooperation von Lehrenden im Team (z.B. Ziebell 2006) oder im 
Tandem (z.B. Enns 1999)

https://leelu.eu/lehrerinnenbildung/konzept/ 12



Fremde Unterrichtsvideos 
anhand von Beobachtungs- und 
Transkriptaufgaben

(z.B. in Deutsch Lehren Lernen)

Eigene Unterrichtsvideos z.B in 
Videoclubs als reflexive 
Lerngemeinschaften (vgl. 
Wipperfürth 2015).

Videobasierte Unterrichtsanalyse
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2. Das LEELU-Modell für die LehrerInnenbildung

www.leelu.eu 14



Problemzentrierte Zusammenarbeit…

PES/VRIAS-Modell (Birnbaum/Kupke/Schramm 2016: 159)   
Birnbaum, Teresa / Kupke, Juana / Schramm, Karen (2016): Das SERA/ESRA-LehrerInnenbildungsmodell revisited. Konzeption und Evaluation einer Weiterbildungsreihe zur 
Sprachsensibilisierung von Lehrpersonen in der beruflichen Qualifizierung. In: Klippel, Frederike (Hg.), Teaching Languages – Sprachen lehren. Münster: Waxmann, 145-175.
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… von angehenden und erfahrenen 
Lehrpersonen
„Als innovative Aspekte der LEELU-Konzeption sollen die
Zusammenarbeit von angehenden und erfahrenen Lehrpersonen,
die videobasierte Reflexion eigenen Unterrichtshandelns und die
kontextübergreifende Diskussion in ihrem Potenzial für eine
erfahrungsbasierte Lehrerbildung beleuchtet werden, die Praxis
und Theorie tiefgreifend miteinander verschränkt.“ (Dawidowicz
et al. 2017)

https://leelu.eu/lehrerinnenbildung/konzept/ 16



Verknüpfen unterschiedlicher Phasen der
LehrerInnenbildung (vgl. Salzmann 2015: 49): 

Pre-service und in-service teachers arbeiten an 
neun verschiedenen Schulen an drei verschiedenen
Standorten (Budapest, Palermo, Utrecht) im Tandem 
zusammen. 
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Projektphasen (2016-2019)

Konzeption: 

Konzeptpapiere Freies Lesen & Lehrerbildung 

Durchführung: 

Präsenzveranstaltung & Tandems & Social Video

Begleitforschung:

Unterrichtserfolg & Lehrerbildungskonzept
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Einführungsseminar in Wien (Juli 2017)
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Montag, den 3.7.2017 EINFÜHRUNG UND KENNENLERNEN

14:00 – 17:30 Uhr

Team Budapest

Team Palermo

• Überblick über Fortbildungsablauf, die Lernplattform und die Arbeitsweise der virtuellen Kooperation

• Anfangsreflexion zu Begrifflichkeiten und der Rolle des Lesens im Unterricht

• Austausch über Erfahrungen mit kollegialer Kooperation

• Festlegen der allgemeinen und individuellen Ziele für die Fortbildung

• Erhebung des Vorwissens und der Einstellungen

Dienstag, 4.7.2017 FREIES LESEN

9:00 – 17:30 Uhr

Team Utrecht

Konzept des freien Lesens

• Einführung in das Konzept des freien Lesens 

• Didaktisches Konzept im LEELU-Projekt

• Lektüreliste und Büchersichtung 

• Leseniveaustufen-Modell, Auswahlkriterien und Datenbank

• Rolle der Lehrperson im Konzept des Freien Lesens

Mittwoch, 5.7.2017 FREIES LESEN – ANWENDUNG

9:00 – 12:30 Uhr

Team Budapest

Team Utrecht

Workshop

• Anwendung des Gelernten in Form von Unterrichtsplänen, Materialanpassung und Simulation 

Ausflug und Kennenlernen

Donnerstag, 6.7.2017 PROFESSIONALISIERUNG

9:00 – 12:30 Uhr

Team Palermo

Kollegiale Kooperation

• Unterrichtsbeobachtung

• Kollegiales Feedback

14:00 – 17:30 Uhr

Team Wien

Medien

• Unterricht filmen und Videobearbeitung

• Lernplattform

Freitag, 7.7.2017 ABSCHLUSS

9:00 – 12:30 Uhr

Team Budapest

Evaluation und Fazit

• „Selbstkonzept“, „kollegiale Kooperation“, „Lesen“, „freies Lesen“

• Reflexion des eigenen Lernprozesses mit Bezug auf die anfangs gesetzten Ziele und die einzelnen 

Fortbildungsmethoden in einer Gruppendiskussion



Übersicht über den Ablauf der Bildungsmaßnahme
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3. Kooperation und Interaktion
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Standorte der Schulen

https://leelu.eu/teilnehmende-schulen/ 22



Lehrende im LEELU-Projekt
Niederlande  

Gerrit Rietveldcollege 
 

Johanna Kehmeier  
Jan Jaap de Heer 

Willem de Zwijger College Inge van Heusden 
Caecilia Bremers 

St. Bonifatius College 
 

Manu Bühring 
Anke Poschmann 

Italien  

Liceo Linguistico Statale Ninni 
Cassarà 

Maria Concetta Provino 
Mauro Le Donne 

Liceo Classico Statale Umberto I Lucia Punzo 
Gabriella Palermo 

Istituto Tecnico Economico per il 
Turismo Marco Polo 
 

Olga Sacco 
Simona Lo Giudice, dann 
Miriam Luparello 

Ungarn  

ELTE Trefort Ágoston Gyakorló 
Gimnázium Budapest 

Éva Szabó 
Rita Wéber 

ELTE Apáczai Csere János Gyakorló 
Gimnázium és Kollégium Budapest 

Zsuzsanna Laknerné Kurucz 
Helga Kovács 

Madách Imre Gimnázium Budapest Dóra Pantó-Naszályi Dr. 
Krisztina Kórósi 
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Ebene 1: Lehrendentandem

BeobachterInnen und Lehrende führen abwechselnd zweimal pro 
Woche extensiven Leseunterricht, bei dem ein/e 
TandempartnerIn den Leseunterricht durchführt, die/der andere 
filmt und beobachtet. 

www.leelu.eu 24



Beobachtungsbogen
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Tandemgespräche

Zweimal im Monat wird dieser 

Unterricht über Video aufgenommen 

und bestimmte Problematiken 

ausgewählt. Die entsprechenden 

Videosequenzen werden auf die 

Lernplattform edubreak hochgeladen, 

besprochen und Lösungsmöglich-

keiten angedacht. 

https://leelu.edubreak.de 26
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Vom Tandemgespräch zum Handeln im 
Unterricht

Protokoll: 13. Tandemgespräch Ninni Cassarà (9.3.2018) in Bezug auf die
gegebene Stunde am 5.03.2018:

Fragen zum LehrerInnenhandeln/Interpretation der SchülerInnenhandlung

Marisa: Wenn wir neben den SuS sitzen, dann stellen sie uns mehr Fragen. 

Mauro: Ich habe noch beobachtet, dass es besser ist, die Bücher auf den 
Tisch zu legen, statt sie im Schrank zu lassen. 

Formulierung von Zielen für das zukünftige Handeln

Mauro: Es ist gut, wenn Marisa und ich beide an den Gruppentischen sitzen 
und oft den Sitzplatz wechseln. 
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2. Ebene: schulübergreifende Gespräche

Dreimal pro Schuljahr finden an den drei Standorten 
schulübergreifende Gespräche mit den drei Tandems auf der 
Lernplattform edubreak statt. Jedes Tandem hat 15 Minuten Zeit 
und stellt eine Videosequenz vor.
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3. Ebene: Internationale 
Videokonferenzen
Dreimal pro Schuljahr finden mit jeweils einem Tandem pro 
Standort auf edubreak internationale Gespräche statt.
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Kooperations- und Interaktionsebenen
1. Wie kooperieren/interagieren Lehrende und Beobachtende 

während des extensiven Leseunterrichts?

2. Wie wird auf den drei Gesprächsebenen kommentiert und 
Feedback gegeben? 

3. Wie interveniert die Moderatorin bzw. welche Rolle spielt sie 
in den Gesprächen, d.h. bei der Reflexion? (Dawidowicz, M., 
in Vorb.)

Dawidowicz, Marta (in Vorb.): Unterrichtsanalyse und Ko-Konstruktion in Gesprächen über eigene Unterrichtsvideos. Untersuchung am Beispiel einer Online-
Fortbildung im Bereich DaF. Laufendes Dissertationsprojekt an der Universität Wien.
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4. Zwischenbilanz und Ausblick
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Empirische Begleitstudie
Mixed-methods-Design (9 Interventionsklassen, 9 Kontrollklassen)

quantitativ (longitudinal):

• sprachbezogene Kompetenz (C-Tests, Baur et al. 2005);

• literarische Kompetenz (van der Knaap in Vorb.);

• Lesestrategien (ausgewählte Items des Metacognitive Awareness of
Reading Strategies Inventory von Mokhtari/Reichard 2002);

• Lesemotivation der Lernenden (Items zur intrinsischen Motivation des
Reading Motivation Questionnaire von Schiefele/Schaffner 2016).

qualitativ (longitudinal): 

• Durchführbarkeit und wahrgenommene Wirksamkeit des Leseprogramms
(Frage-bögen und Gruppendiskussion der Lehrpersonen);

• Durchführbarkeit und wahrgenommene Wirksamkeit des
LehrerInnenbildungskonzepts (Fragebögen und Gruppendiskussion der
Lehrpersonen).

https://leelu.eu/wp-content/uploads/sites/164/2018/04/Konzeptpapier-2_aktualisiert-11042018.pdf 38



8. Reflektieren Sie Ihren 
Unterricht manchmal, z.B. in 
einem Tagebuch? (1. Erhebung 
Mai 2017; n=18)

ja 9

manchmal 2

nein 7

8. Hast du zu deinem Unterricht 
Eindrücke gesammelt bzw. dir in 
diesem Schuljahr verstärkt 
Gedanken dazu gemacht? (2. 
Erhebung April 2018; n=16)

ja 15

manchmal 1

Reflexivität
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Kollegiales Feedback 1

Einstellung zu kollegialem Feedback 
(1. Erhebung Mai 2017)

9. Bekommen Sie gerne Feedback von KollegInnen in Bezug auf 
Ihren Unterricht und warum (nicht)?

„Ja, weil ich selbst gerne lerne. Ich finde es allerdings auch immer 
spannend.“ (1L6)

„Ja, ich würde gerne die Meinungen anderer Lehrer nach meiner Arbeiten 
bekommen, aber nur wenn sie wirklich konstruktiv sind.“ (1P9)
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Kollegiales Feedback 2

9. Wie empfandest du das Feedback von den KollegInnen 
während der Fortbildungsmaßnahme? (2. Erhebung April 2018) 

„Dies war der wichtigste Punkt in meiner Entwicklung. So konnte 
ich wirklich erfahren, welche Stärken und Schwächen ich habe. 
Dabei halfen auch die Videoaufnahmen der Stunden.“ (2P3)
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15. Wie schätzt du die 
Gruppengespräche über Edubreak
ein? Hat sich daraus ein 
beruflicher Mehrwert für dich 
ergeben? Welche Vor- und 
Nachteile lassen sich anführen? 
(2. Erhebung April 2018)

„Es hat Mehrwert ergeben; ich 
muss allerdings auch ehrlich 
sagen, dass ich oft keine Lust dazu 
hatte, dann aber doch inspiriert 
wurde von den Diskussionen. Die 
Zeit, abends, wenn ich schon ab 
7.45 in der Schule war, spielte 
dabei eine Rolle.“ (2L6)

Kooperation und Gruppengespräche
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grundsätzlich viele Anregungen

erhöhte Reflexivität

spannend die Zusammenarbeit 
zwischen jung und alt

manchmal mühsam

zeitaufwendig (Videos hochladen) 

Probleme mit der Internetverbindung

Erste Beobachtungen und Einschätzungen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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